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Der Erste Weltkrieg  

Video-DVD 25 min, 2013 Deutsch  4611041 

Der Erste Weltkrieg gilt als die "Urkatastrophe des 20. Jahrhunderts". Er ist in vielerlei Hinsicht ein 

neuer Krieg: Millionenheere, neue Technologien und eine unermessliche Materialschlacht prägen das 

Kriegsgeschehen. Der Erste Weltkrieg beendet das "lange 19. Jahrhundert", ist Kulminationspunkt 

des Imperialismus und begründet eine neue Epoche, die von weiteren Kriegen geprägt sein wird. Mit 

aufwendig nachkolorierten Originalaufnahmen und fundierten Spielszenen wird Geschichte 

anschaulich. Renomierte Historiker ordnen das Geschehen ein. Die Arbeitsblätter leiten zum 

quellengestützten Analysieren an.  

 

Erster Weltkrieg  

Video-DVD ca. 54 min, 2011 Deutsch, Englisch, Türkisch                                                          4664204 

DVD1 geht der Frage nach: "Wo sind die Ursachen für den Ersten Weltkrieg zu suchen?" Beginnend 

mit der Gründung des Deutschen Reiches und der Außenpolitik werden die Bündnissysteme erklärt. 

Auch die Bedeutung der Kolonien als Rohstoff- und Absatzmärkte werden aufgezeigt. Wirtschaftlich 

war Deutschland führend und das Kräfteverhältnis in Europa geriet ins Wanken. Was waren die Ziele 

der einzelnen Großmächte? Wie standen die Chancen, ausgehend vom Kräfteverhältnis der 

Bündnissdé, bei Kriegsausbruch 1914? 

DVD2 zeigt die mittlerweile erstarrten Fronten zwischen den Mittelmächten und den Alliierten von 

1915-1918. Man sieht, welche schrecken der moderne Krieg bedeutete und wie sich die Rolle des 

einzelnen Kämpfers auf dem Schlachtfeld grundlegend veränderte.  

 

Der erste Weltkrieg - Kunst und Krieg / Die Abwesenheit von 

Kriegskunst  

Video-DVD DVD1 168 min, DVD2 176 min, DVD3 180 min, DVD4 170 min, 2010 Deutsch                                        4644767 

Kunst und Krieg: In das grenzüberschreitende Gedröhn der Kriegspropaganda mischen sich in nie 

gekanntem Maß auch die Stimmen berühmter und bedeutender Schriftsteller, Künstler und 

Intellektueller, die in Tagebüchern, Briefen, Essays und Aufrufen den Krieg herbeisehen. Die Rede ist 

von einem "Krieg der Geister". Das Erlebnis des Ersten Weltkriegs hat in der Kunst zu radikalen 

Antworten geführt und den Surrealismus hervorgebracht. 

Die Abwesenheit von Kriegskunst: Wie ein Laboratorium enthält der Weltkrieg von 1914 bis 1918 die 

Erfahrung darüber, wie Umstände aussehen, die ein ganzes Jahrhundert, das 20., zur Entgleisung 

bringen. Die Folgeschäden bis 1945 sind noch schlimmer als der Zivilisationsbruch von 1914 selbst. 

Wieso können wir sicher sein, dass unser 21. Jahrhundert nicht entgleisen kann?  


